
Das Projekt „Bewegter Kindergarten“ der Landesregierung
Niedersachsen kann realisiert werden durch die gute und
intensive Zusammenarbeit mit vielen Partnern:

Die Qualifizierungsoffensive in 
Niedersachsen zur Bewegungserziehung 

im Elementarbereich“B
ew

eg
ter

Kindergarten”
Stadt Lehrte

Sozial- 
und Jugendamt

Landesverband
Niedersachsen der
Ärztinnen und
Ärzte des Öffent-
lichen Gesund-
heitsdienstes e. V.

AWD    Kindergarten

Die Landtagsentschließung

Grundlage ist die Landtagsentschließung 
vom 19.2.2004:

„Die Landesregierung wird gebeten,

- die grundlegende und intensive Bewegungserziehung 
als unverzichtbaren Bestandteil der Erziehung und 
Bildung in den Kindertagesstätten weiter auszubauen,

- dazu Ausbildungskonzepte für Übungsleiterscheine 
„Bewegung im Kindergarten“ zu entwickeln und 
entsprechende Pilotprojekte durchzuführen sowie

- Konzepte zur Zusammenarbeit 
von Kindertagesstätten und Sportverein zu entwickeln.
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Interesse 
oder Fragen?

Infos zum Gesamtprojekt
Niedersächsisches Kultusministerium

Tel.: (0511) 120 70 45

liesel.westermann-krieg@mk.niedersachsen.de 

www.mk.niedersachsen.de

Infos zum „Rollplan“
Niedersächsisches Kultusministerium

Tel.: (0511) 120 70 45

liesel.westermann-krieg@mk.niedersachsen.de 

www.mk.niedersachsen.de

Infos zum „Markenzeichen Bewegungskita“
Qualitätszirkel Bewegungskindergarten

c/o Niedersächsische Turnerjugend

Tel.: (0511) 980 97 – 72

Michael.Wenkel@NTB-infoline.de

www.markenzeichen-bewegungskita.de

Infos zur Kooperation „Kita und Verein“
Sportjugend im LSB Niedersachsen e.V.

Tel.: (05 11) 126 82 52

tlorenz@lsb-niedersachsen.de  Markenzeichen 
Bewegungskita

Aktions-
programm 

Kita – 
Sportverein

Rollplan

Bewegter Kindergarten

Rollplan

Innerhalb von drei Jahren sollen im halbjährlichen Zyklus sechs Regionen

Niedersachsens mit dem 'Rollplan' erreicht werden. Er soll für die Kinder

und die Erzieherinnen ein Fenster öffnen hin zu einem vielfältig beweg-

ten Kindergarten. Es geht um die unverzichtbare Verzahnung von Theorie

und Praxis in der Verbindung der Ausbildungsschulen der Erzieherinnen

mit Projekt-Kindergärten aus deren Umfeld und der Universität

Hannover. Der gemeinsame Umgang mit  dem Gruppen-Bewegungs-

kalender, mit eigens entwickeltem Beobachtungsmaterial und mit geeig-

neten Bewegungsmaterialien wird durch Fortbildungen begleitet und

qualifiziert zum Beobachten und Fördern der Bewegungsentwicklung im

Setting Kindergarten.

Markenzeichen Bewegungskita
Der Qualitätszirkel Bewegungskindergarten hat in Abstimmung mit allen

Partnern Qualitätskriterien für Kindergärten entwickelt, die sich ein Profil

als Bewegungskindergarten geben wollen. Standards bei den Angeboten,

den Räumlichkeiten, Zeitfenstern und der Weiterbildung sollen

Transparenz und Einheitlichkeit für Einrichtungen, Eltern und andere

Partner schaffen. Das Gremium wird interessierte Kindergärten fachlich

bis zur Verleihung des Markenzeichens betreuen. Nach zwei Jahren ist

eine Überprüfung geplant. In dem Gremium arbeiten Personen aus der

Turnerjugend Niedersachsen, der Sportjugend Niedersachsen, der

Universität Hannover, der Landesturnschule Melle, der Kita Mobile e.V.

und dem Gemeinde-Unfallversicherungsverband mit. 

Aktionsprogramm
Kindertagesstätte/Sportverein
Nach dem Vorbild des Aktionsprogramms Schule und Verein wollen das

Nds. Kultusministerium und die Sportjugend Nds. auch im vorschulischen

Bereich die Vernetzung mit den Sportvereinen ausbauen. Innerhalb der

Kooperation Kindertagesstätte/Sportverein werden kindgerechte Sport-

und Bewegungsangebote ein- oder zweimal wöchentlich über ein halbes

oder ein ganzes Jahr angeboten. Diese finden während der Öffnungszei-

ten der Kindertagesstätte statt und werden von lizenzierten Übungsleite-

rinnen/ Übungsleitern mit einer festen Kindergruppe durchgeführt. Die

Kinder müssen weder Mitglied im kooperierenden Sportverein sein noch

eine entsprechende Mitgliedschaft erwerben. Eingebunden wird ein

Elternabend zum Thema „Bewegungserziehung im Elementarbereich“. Die

einzelnen Kooperationen werden für den festgelegten Zeitraum finan-

ziell unterstützt, wenn lokale oder regionale Förderer dieses ermöglichen.

In Niedersachsen haben sich unter Federführung des Kultus-
ministeriums Fachleute aus der Ärzteschaft, aus dem Gemeinde-
unfallversicherungsverband, Elternverbänden, dem organisierten
Sport, den Wohlfahrtsverbänden, den kommunalen Trägern und
Universitäten zusammengeschlossen, um die Qualitätsoffensive
„Bewegungserziehung im Elementarbereich“ in Kindergärten
und Kindertagesstätten zu starten. Grundlage des Vorhabens ist
die Landtagsentschließung vom 19.02.2004.

Die Partner haben drei Bausteine entwickelt, die mehr Bewe-
gungserziehung als bisher in den Kindergärten und Kinder-
tagesstätten ermöglichen sollen. Das Projekt „Bewegter Kinder-
garten” will einerseits da anregen und unterstützen, wo nach
Möglichkeiten gesucht wird, und andererseits dort anerkennen
und stärken, wo schon lange intensive Bewegungsförderung
geleistet wird. Kinder haben ein Recht auf Bewegung - bei den
Bausteinen unseres Projektes wirken viele mit, dass dieses
Grundrecht für die niedersächsischen  Kinder Geltung behält. 

Herzlichen Dank an 
alle Beteiligten und 
an die, die sich noch 
beteiligen wollen!
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